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Amtlicher Teil.

Hagöausübung.
Nach Art. 24 und 25 der ,m Kreisblatt Nr. 21 abgedruckteii Ver¬

ordnung der Hohen Interalliierten Rheinlandkommisston bedarf es »ur
Ausübung der Jagd eines von mir auszustellenden Waffenscheins so
wie einer Munittonskarte. Polizeilich beglaubigte Anträge, aus welchen
folgende Angaben hervorgehen müffen:

» AU der Waffen, welche benutzt werden sollen,
^0 Größe des Reviers, auf welchem die Jagd ausacübt werdenfall in UÄ,

3. die Art des Wildes, welches gejagt werden soll,
ersuche ich umgehend hier einzuretchen.

Langenschwalbach, den 27. Januar 1920.
Der Landrat.

I . B.: M ul er t, Rcglerungsassessvr.

Errverbslosenunterstühung. .
, r unter Hinweis auf die Betanntmachung vom5. d Mts. mit Kreis¬
blatt Nr. 9, werden die Magistrate und Gemeindevoistände wiederholt
ersucht, am 1. und 15. jeden Dionats nach dem Stand am gleichen Tage

Zahl der unterstützten Erwerbslosen, getrennt nach männlichen und
melden en ^^^ tuntersrützungs^ und Zufchlagscmpfängerhierher zu

Die Angaben werden dringend zwecks Wcitermeldung an den Herrn
Kreisdelegiertinder Hohen Kommijston und den Herrn Regterungs-prastdenten benötigt. ^

Langenschwalbach, den 28. Januar 1920.
Der Landrat

I - V. : M ulert,  Regierungsassessor.

Zettrechnung.
6,fr« 3om 31- Januar —1. Februar wird für das allge-

meine Berkchrslcben die Uhrzeit um eine Stunde vorgerückt. Für den
Eisenbahnverkehr bleibt bis auf weiteres die  west¬
europäische Zeit , wie seither , bestehen.

Langenschwalbach, den 81. Januar 1920.
Der Landrat: von Trotha.

Die Schafräude  in Bremthal ist erloschen.
Langenschwalbach, den 27. Januar 1920.

Der Landrat.
I . A.: Mulert,  Regierungsassessor.

Petroleum -Zuteilung
für Januar 1920.

Den Gemeinden wird für jeden Haushalt mit und ohne Lichtanlage
Petroleum zugewiesen. a

Üb für den Haushalt 2 Liter vorgesehen Der Kletnverkauss-
prels ist M. 3,20 je Liter. Da die-ganze, sür die Benetlung bestimmte
Menge  noch nicht eingegangen ist, werden»ur vorerst beliesert, die Ge¬
meinden Langenschwalbachund Adm,seck.

Weitere Mengen sind in der Anlieferung und erhalten die anderen
ymm,den fofort nach Eintreffen des Pctrol̂ mis ihre Bezugscheine zu-

lütten, damit immer leere Gesäße zur Ausnahme ankommendeu
^ttvleums bei unserm Lager bereitstehen, die zugeieilte Menge sofort
nach Erhalt der Bezugscheine in Empfang zu nehmen.

Petroleum ,ür den Bezirk Idstein wird durch den Beau -
naglen der Deutsch Amerikanische» Peirvleum-Gesellschaft, Herrn
Stricker,  den Gemeinden direkt zugesahren.

Für die Behörden innerhalb der Gemeuchelt ist eine besondere Zu
Weisung von lb—80 Liter Petroleum voi gesehen.

Langenschwalbach, den 31. Januar >920.
KreiswirlschastsgesellschaftUnteriounus m. b. H.

Lokales.
^ Langenschwalbach, 31. Januar . Nun komnit bold wieder die

Mione Zeit des Wanders, hinaus in Feld und Wald, i» GoiuS schöne
treu gedenk dem Liede: „O Wandern, o Wandern, du trete

^urschenlust, da wehet Gottes Odem, so srisch in die B' iist, da singet
und jauchzet das Herz zum Hin.melszclt, wie bist du doch so schön, o
du weite, weite Welt." Ten Verhältnissen und Anregungen von ver»

schedene» Seiten Rechnung tragend, hat daher der Turnverein  be
schloffen, eine Wa n dcra vteilu  n g zu b lden, zu .deren Bcilrilt alle
wanderlustigen Damen und Heeren seenndl.chste »geladen sind A>'
meldunge» werden in der Buchhandlung von B. Maurer  Witwe
-ünmnenstlaf;?, enlgegcugenommcn. ^

nfi JLÄ\ bCt  3L 3° ll,,at»UN, 1.Fbinar wird für das
öfsent.iche Leben die llhrziit um cnie Siunde voigcrückr. Bei der
E >fc  n ba  hn in dem besetzien Gebiet bleibt dagegen aut Uiiordnnnq

Strompreis.
0 KA  Es ^ frLbenLElektrizitätswerk zugestanden, vorübergehend
2,50 Mark für die Äilowatstunde ab 1. Februar zu er-
heben. 0

Langenschwalbach, den 31. Januar 1920.
400__ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 4. Februar er., nachmittags21/* Uhr,

wird im Stadthaus die Lieferung von Gendarmerie-Foüraac
für ein Pferd veraccordiert.

Langenschwalbach, den 30. Januar 1920.
391_ _ _ Der Magistrat.

Die Gottesdienstordnung in Ser
katholischen Pfarrkirche richtet
sich vom Sonntag , den 7. Jebr.

« ^ ^ 20 ab, nach der neuen  Zeit.Langenschwalbach, den 29. Januar 1920.
380_ _ _ Das katholische Pfarramt.GrunSstücks-Verfteigerung.

Mittwoch, den 4. Februar 1920, vormittags 10 Uhr,
laßt Herr Alexander Staat in Langenschwalbach in meiner
Amtsstube an den Meistbietenden folgende Grundstücke ver¬
steigern:

Wiese im Kessel 7,92 Ar groß,
Wiese in der Gleisbach 85,91 Ar groß.

Bedingungen können bei mir eingesehen werden.
387_ _ Erhard , Notar.

Bekanntmachung.
Samstag , den 7. Februar , nachmittags um V-2 Uhr

wird der für unsere Gemeinde untauglich gewordeneEber
für eine andere Gemeinde noch für Zuchtzwecke geeignet, meist¬
bietend versteigert.

Strinztrinitatis , den 28. Januar 1920.
390 Der Bürgermeister.

I . B. : Egert.

MümmhotMl finge,uny.
, Die am 28. Januar stattgehabte Eichenstammholzver-

stelgerung hat die Genehmigung nicht erhalten, und wird das-
Me Holz am Donnerstag , den 5. Februar , nachmittags
2/e  Uhr , nochmals versteigert.

Daisbach, den 29. Januar 1920.
393 Konradi,  Bürgermeister.



' Turn -Verein.
Unsere neu gebildete

Wanderabteilung
fordert alle wanderlustigen Damen und Herren zum Beitritte
auf und bitten wir die Namen in die in der Buchhandlung von
B . Maurer Ww . offenliegenden Liste eintragen zu wollen.
501 Der Wanderwart.

Kurhaus-Lichtspiele.
Wegen Stillegung des Elektrizitätswerkes fällt die

Kinovorstellung im Kurhaus ans . Nächste Vorführung wird
noch bekannt gegeben.

Die Direktion:
397 _ ALF., G, m. b. H,, Wiesbaden.

Kotz Versteigerung.
Am Donnerstag , den 3. Februar , vormittags il Uhr,

kommen im Werschauer Gemeindewald, Distrikt3, zur Ver¬
steigerung:

113 Lichen-Stämme,
darunter verschiedene Schneidstämme,
im ganzen 51,88 Fstm., » .

und 6 Stück Nadelholzstämme
von 3,88 Fstm.

Werschau, den 31. Januar 1920.
392 Der Bürgermeister.

Adolfseck. laSSal
Sonntag , öen 1. Februar,
. von 3 Uhr nachmittags ab:

Wilhelm Otto.

StLötischem Sparkaffe
Biebrich.

Mündelsicher
Annahme von Spareinlagen unter günstigen Bedingungen

Eröffnung von provisionsfreicn Schelkkonten.
Eröffnung von Konten in laufender Rechnung.

Vermietung von Schrankfächern
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren

An - und Verkauf von Wertpapieren.

Gefchäftsgebäude: Rathausstraße 59.
~ Geöffnet von 8V2 bis 1V2 Uhr.

Fernruf: Biebrich Nr. 50. 402

Der Nahllohn für den Zentner
Brotget reide  wird auf _

pH *** 5 ftäark
festgesetzt.

Die vereinigten Müller
3i5 des Untertaunuskreises.

Zur Frühjahrsb^
frisch eingetroffen.
373  W . Kaiser , Hahni.T.

Danksagung.
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme

bei dem Hinscheiden unseres lieben Vaters

Heinrich weder.
sowie für die reichen Kranz- und Blumenspenden und
allen, die ihn zur letzten Ruhestätte geleiteten, sagen
wir unseren herzlichsten Dank.

Familie Weber.

Langenschwalbach, den 31. Januar 1920.
393

Kotz Versteigerung.
Montag , den 2. Februar er., vormittags 9 Uhr au-

fangend, kommen im Wingsbacher Gemeindewald, Distrikt Stelzer
und Kotzebach:

1461 Fichtenstangen4. Klasse,
1150 „ 5. „
835 „ 6. „

zur Versteigerung. Anfang im Distrikt Stelzer »1» der Eisen¬
straße.

Wingsbach, den 28. Januar 1920.
370 Der Bürgermeister.

Gesucht werden
verkäufliche Häuser
Geschäftsbetriebe,Villen,Hotels,
Pensionen, Gasthöfe, Landwirt¬

schaft, Bäckereien, Güter,
Mühlen, Fabriken, Ziegeleien.

Stembrüche,
Hypotheken-

Teilhaber -Gesuche
zwecks Unterbreitung an vorge¬
merkte Käufer-Jntereffenten.
Besuch kostenlos. Kein Makler,
keine Provision. Angebote von
Eigentümern erbeten an den
Verlag 37

Berkauss -Markt
Frankfurt a. M.,

Habsburger Allee 28.

Frau od. Mädchen
für stundenweise Hausarbeit
gesucht.

Mh . i. d. Geschaftsft. 358

Zugelaufen
ein Hunö, gelbrvt, mitrel-
schwerer Boxer mit kurzem
Schwanz», geschnittenen Ohren._
Derselbe kann sofort bei mir'
gegen Jnseratengebühr abge¬
holt werden.

Philipp Emmcl,
396 Holzhausenü.A.

Ein schweresLinlegschwetn
zu verkaufen.
376 Näh. Exped.

SchönesZuchtririö
im Februar kalbend, zu ver¬
kaufen bei

Bürgermeister Meffert,
395 Wambach.

Ein fast neuer

Wfchteppich
2Vl,35 zu verkaufen.

Wilhelm Lang,
386 Gartenfeldst*aße 22.

Ein braves
IWädchen

von 15 bis 17 Jahren wird
zu baldigem Eintritt als Bei¬
hilfe aufs Land gesucht. Näh.
zu erfr.  i . d. Exp ed. 352

Ordentliches

Mädchk«
nicht über 17 Jahre , für
bürgerl. Haushalt gesucht.
351 Kannenberg,

Wiesbaden, Walramstr. 4.

Gesucht
für Dilta Irieöeck ein

Zimmermädchen
unö ein

09 .Hausmädchen.
Näheres bei 388

Graß , Brunnenstr. 10, II.

Zum baldigen Eintritt ein.

Mädchen
gesucht für Hausarbeit bei
hohem Lohn, sowie ein

Servierfräulein.
Näheres bei Frau Kraft,

Gartenfeldstraße 20. 375
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